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Unter recht zahlreicher Vetlieiliung
Seitens der Mitllcocr lrclt die c,n
cinnolt Turnaenieinde gestern Räch

. mittag mit Httin Ludwig Müller
, als Porfifccr und Herrn Eugen Lapp

nlS Schriftwart ilire Ial,rcöoersann.
luna ab, in welcher zunächst Lie Her
mi Ernst Müller. 1407 Vine Straß.'.
Xl)cobox Bnwck, 269 ttlotter Avenue,

- Fred. H.'cker. 1G15 Ctte Ave., Joseph
Vrani, ivzq zdvuiui cirauc iu:v
August Bonderl)eide, 15G5 Slnor Str.,

, ali neue Mitglieder ausgenommen

und unter dem iiblickxn Zereinoniell
, euch sofort eingeführt wurden. Ter

fflnanz-Selreia- r Herr Herniann Lei-

ter und der Schatznieister Herr Henry
strauö unterbreiteten ihre Jahres
berichte, die miteinander libereiw
stimmten und folgmde Zahleil auf,
nxien:
l.Ctt. lSi5Kassenbestand $272.Ci

' - Einnahmen.
Beitrüge ...... $1092.90
Unterrichtöaelder . 12G1.75
Teutscher Mub . . 5244.00

tiftungöfest . . . 43.41
Maskenball 32.80
Schulturnen.... 171.00 6710.150

$0983.00
Aufgaben. $0867.05

1. Okt. 191si Kaffenbeftand $115.05
Um die Beruhte und auch dle Bit

cher und Belöge der beiden Beamten
zu prüfen und darüber Berlcht zu er
statten, wurden die Herren thas.
Banner, im. Bey, Win. ttnauff,
Tint Pfeil und John Still alö AuZ

ernannt. '

Vom Bezirkbvorort lief ein S4;rel-be- n

ein, worin die Turngemeinde er
sucht nnirdev einen der geistigen Turn
tage, die während deö Winters abg?
yalteit werden sollen, zu übernehmen.
m wurde oeschlo sen. dem Gesuch Fei
ge zu geben und der ttorresp.Gekretär

err Emil ttramer wurde beauftragt,
tic weiteren Arrangements mit dem
BezirkSvorort zu besprechen.

Jahresbericht des ersten
Sprecher.

Ter erste Sprecher Herr Ludwig
Mueller verlaö hierauf seinen Jah
resbericht, der folgenden Wortlaut
Karte und rot grobem tön sau ausge

nomuim wurde:
Of fr tu fCty4ii ViitmAAntfhnVlA'

VSfc UlVUlUUtl UtfctCUKluv,
Gut Heill

Mit dem heutigen Tage schliefet die
Turngemeinde wieder ein Geschäfts
iahe, auf daS wir mit Befriedigung
zmiukschaum können. Nicht nur unser
Arbeiten innerhalb bei Vereins, son
dern auch unser Wirken nach Außen,
unsere Meilnabme an den Ereignis

' serf der gegenwärtigen fwrmbewegten
Zeit, sind Zeichen, dosz auch heute noch
der te Turnergeist, dem un Rcyr
1848 die deutsche Turngemeinde hier
entsprcchte, noch ebenso stark und
mächtig ist, wie es von den Jüngern
Bater JahnS erwartet wird.

In turnerischer Beziehung hat die
Turngemeinde unter der tüchtigen
Leitung von Gustav Eckstein sich

rühnllich hervorgekln. ES wurde
nicht nur auf dem Turnplatz Tüärti
gei geleistet, sondern es wurden auch
bei verschiedenen Gelegenheiten dem
Publikum der Werth und die Vorzüge

- veS TurnenS in gar kraftvoller, sach
kundiger Weise vorgeführt. Da im

' kommenden Jahre in Brooklyn ein
Bundeswrnfest abschalten wird. o

ift ?u erwarten, daß diezenigen las
sen. die sich zum Besuche des Festes
entschlossen haben, sich'fleifzig an den
Uebungen bethciligen. damit sie daS

am Ozean im.dten durch schnei
dige Vorführungen vecherrlichm
helfen.

In geschäftlicher Beziehung hat dü
, Turngemeinde allen .Anfechtungen
. siegreich die Ttange gehalten. In im- -

serer Lalle wurden im veraanaenen
Jahre Berbesieningen gemacht, die da
von zeugen, daß unsere, Verwaftuiu,
ktetS bestrebt ist, ben Tlirnern. sowie

den Freunden und Gönnern, ein ge.
nüthlickicS und up'todate Vereins

van zu sichern. Der überaus starke
Besuch unserer Halle seitens der

Vereine, sowie auch Pri- -
t. . t . rn . . . r

K L iiiilL'r iiTitL'ii 4Liiu. nine iiiiiitr iiprirnii
tun auf dem rechten Wege fort'
schreitet.

Ter Vettvolttlngörath der Turn je
nleinde, den, wir zum großen Tank

' verpflichtet sind, besteht au den Tut
nern Am. Liebing, John Müller und
v iiiifii ui n ii

w slLini holrmhprX trniT ?4i h'u nn-fiw V 1, V
eines Turners erwähnen, dem wir in
folge feiner guten Dienste mm Dank?
verpflichtet sind. ES ist die, Richter
Ott Pfleger, einer der bekanntestrn
Htttlitsanmalt? unkprvr Vinf
Schluf, erlaube ich mir noch, der hie

gen deutsäxn Presse, welche die Tur
nerei immer auf Wirksamste unter
flitzt hat, sowie ftmmtlichen Beamte,,
mid Mitgliedern der Turngemeinde,
welche mir halfen, die Schäfte unse
reS Vereins zu fuhren, wen herz.
Rxn Sank auurr' '

Hiermit waren die Geschäfte deS al
ten JahreS erledigt unv der Turner
Detevan Herr Alb in Steche,
nahm hierauf die , ;

Zinfilhru'ng der neuen
Beamten

wie folgt vor:
1. Sprecher: Ludivig Müller.
2. Sprecher, Math. Weisgerber, '
1. Schriftwart: Eugen Lapp,

orr. Schriftwart: Emil Kramer
Finanz Sekretär: Hermann Lei

ser,

Schatzmeister: Henry NrauS. '

Erster Turnwart: Wm. Beyer.
' Zweiter Turnwart: Wm. Nam
leiter,

. Zeugwart: Joseph Schleicher, .

Vertrauensmann: Eugen Jaeckh.
Fahnenträger: Ignatz Hochenlett

ner.
- Herr Stecher hielt folgende An
ivrack:

.Wieder ist ein Jahr der Geschichte
der Turngemeinde als ein erfolgreiches
ve.zusugen.

Die Turngemeinde hatte sich in den
67 Jahren, seit ihrer Gründung im

Jahre 184. stets bemüht, die Grund,
sähe des N. A. TurnerbundeS sowie
das Wohl unseres Adoptiv Bater-land- es

nach besten Kräften zu fördern.
Daß die Turngemeinde Euch alle

für das lauf'Nde Jahr wieder als Be-am- te

erwäblt bat. ist der uckerste. Be
weis, daß Ihr Eure Pflicht gethan
habt.

Die Turngemeinde war erst fünf
Jahre lt. n!8 mir die Ehre zu Theil
würde, als Mitglied aufgenommen zu
werden. Ich habe Jayre lang auch rer
tttibenden 51 raft der Gemeinde anae- -

hört, deshalb freut es mich, daß ich

die Eyre hade uch in Eure Aemter
einzuführen. Ich bin fest davon über
ituat. dak "ttiT das ertrauen. das
man in Euch durch die Wiederwahl
setzte, zu würdigen verfleyt und iB
Ihr auch fernerhin daS Wohl der
Turngemeinde fördern werdet. Die
Pflichten Eurer Aemter kennt Ihr ja.
und es ist daher nicht nöthig, Euch auf
bithlbtn aufmerksam u machen.

Turner, . ich ersuche Euch, unsere

Beamten mit einem vretsachen Vur
Heil" zu bezrüßen."

Der letzteren Aufforderung wurde
kereitwilligst Folge geleistet, und nach
htm hit Beamten ibre Situ einaenom- -

men hatten, kündigte der erste Sprecher

an. daß er Herrn Emil Ltramer eil
Vorsitzer des geistigen Ausschusses.

Herrn Wm. Frey als Vorsitzer deS

körperlichen Ausschusses und Herrn
John Jaeckh ?um Vorsitzer oe

Ausschusses ernannt und
dieselben ermächtigt habe. ihreAssistm-i- m

stldst u ernennen.
Turnlehrer Dr. GuS. Eckstein be

richtete, daß begründe Ausiicyr vsr
Handen fei. daß die Turngemeinde
nicht n eine Riege Mtiver. sondern
auch eine solche der Damen und

nach dem BundeS , Turn-fe- st

in Brooklyn entsenden werde, eine

Ankündigung, die mit großer Befrie-bigun- g

aufgenommen wurde. Während
der Versammlung kam auch der soeben

erschienene Jahresbericht deS Nord

amerikanischtn TurnerbundeS zur
Vertheilung, dem folgende interessante
Statistiken entnommen find: Am 1.

Januar 191'! zählte der Bund 25 Be-zir- ke

mit 215 Vereinen, denen 38,299

Mitglieder angehörten. Don diesen

waren 36.616 Bürger der er. Staa
ten. 5257 Attive. 2541 Mitglieder von

Altereklassen. 8108 von Frauenklassen.
3190 von Zöglingsklassen. In den

Turnschulen befanden sich 9286 Schii-le- r

und 80S Schülerknnen. von denen

4171 nicht von deutscher Abkunft wa

ren. DaS Gesammwermögen aller
BundeSvereiue betrug m 1. Januar
1916 $6.489,068 und dai schulden

freie Vermögen belief sich auf
A oett 1 00p,6uu,i.i.
Nach Schluß derVersammlung fand

im Klublokal de Aerem, noa, rinr
gemüthliche Nachsitzung statt, an der

auch viele Vertreterinnen der Damen

klaffen und des Turner Damenver

eins theilnahmen.

Plötzlicher Tod.

Derr 44.jahrige Den. Ouatkemeyer

wurde gestern in seinem Kosthaufe
No. 1023 W. 7. Straß: als Leiche im

Bette gefunden. Coroner Foertmeyer
stellte einen Herzschlag olS. Todesurs-

ache fts).

Cincinnati Liederkranz.

Der Liederkranz veranstaltet auch

In diesem Jahre eine Reihe von

Abendunterhaltungen, Bällen und
Konzerte. Der UnterSaltungS-AuS- -

schuh ist ans' eifrigste vemuyk. o,c

se Veranstaltungen so anziehend a!S
möalick, iu ae stalten und hat ' auch

ston für AlleS feine Lorberkitungen
getroffen. Die erste Abendunterb,l
tung fmdet am Tonerstag, om i.
Oktober. Abend 8 Ubr in Midel'S
Halle statt. Bor und nach dem Pro
gramm wird getanzt. Der .,nc. ,e

derkran, ist stet bestrebt, da Beste

auf dem Gebiete des Männeraesang

zu leisten und übt schon fleißig für
das nsteNönzert Ende November. Her
ren. die Anschluß Sn einen kerndeut
fchen Verein begehren. ' stimmbegabte
tun Männer, die er singen wollen.
Deutschamerikaner, die sich in der

deutschen Sprache weiter ausbilden
möchten, finden im LiederkranH was
sie kucken. Aedt ist die beste Gelegen- -

fit um Ankckluk. Alle lind Anau
jfiitri gut tuZaUuv?. v.

Zitlidjef CiwfoMtief ; Vum$ti, Wlautaß, ten

ktttschtt tk, Prit. Airihhiss.Vttci

i itk kirthllge Rtti.

Halbjährliche Berichte der Beamten iu
der gestrigen Generalversamm

lnng gutgeheihen.
' m

Der obige Verein hielt gestern Nach
mittag in dem Schullokal der Tt.
Paulus Kirche, 15. und Race Straße,
unter hem Vorsitz des Herrn I. H.
Brockmann und der Protolollsührung
des Herrn Hermann Stockmann süine
halbjährliche Generalversammlung ab,
in welcher nach Erledigung unwichtiger
Routinegeschäfte auf Antrag beichlos-se- n

wurde, in, diesem Jahre keine

vorzunehmen, son-der- n

den langjährigen Superintenden-
ten Herrn I. H. Dahmann unter den
bisherigen Bedingungen beizubehalten.

. Hierauf ' kamen die nachstehenden
Beamtenberichte zur Verlesung:

Bericht dei Schatzmeisters
B. H. S t r a t h m a n n.

5.Äpril '16. Kassenbestand. $ 1745.06

Einnahmen :

Mai 1916 ....$3159.10
Juni 1U16 2873.35
Juli 1916 .... 2056.55
Aug. 1916 .... 1542.55
Sept. 1916 ... 2175.55
UUTim .... 1493.00 $13300.25

$15,045.31
Ausgaben :

April bis Oktober 1916. . . 13,10103

4. Okt. Kassenbestand.... $ 1,940.38

Fericht deS Finansekre
tärsJuliuSFischer.

Einnahmen:
36 Lotten verkauft -- ..$ 4,161.25
11 Steingewölbe 340.00
Große Gräber auf Lotten. 762.00
Reservirte Gräber auf Lot

ttxt 70.00
Mittelgroße Gräber auf

oucn 40.00
Kleine Gräber auf Lotten. 72.00
Stahlkaften Graber 70.00
Einzel Gräber 1,545.00
vteservirte EinzelGräder . 340.00
Mittelgroße Einzel-Gräb- er 40.00
Kleine Einzel-Gräb- er .... 108.00
Gräber in Ordnung zu Hal- -

ten .... 1,755.00
Bon Supt. I. H. Dahmann 8,913.00
Verschiedenes 84.00

$13.300.25

Der au den Herren H. Schroer. F.
Wraßmann. Fred. Streicher. H.
Arend und Henry Niemann bestehen-

de Revisions Ausschuß berichtete, daß
er die Bücher und Belege des Finanz
Sekretärs, Schatzmeisters, Protokoll
Sekretärs und Superintendenten ge

prüft und richtig befunden habe. Hin.
auf wurden sämmtliche Berichte gutge
heißen und sollen aus Antrag dem

Protokoll beigefügt werden.

Hübscheu Verlauf

Nahm d,e Abendunterhaltuog der

Bnaanari Loge Ro. 689
T. O. H.

Zu einem ganz präckstigm Erfolg
staltete kick die Samstag rm

Teutsckzen Klub stattgehabte Adendii:,.
terhaltung der Eincinnati Loge S!o.

089 deS Deutsckzen Ordens Harugari.
Es war ein echt deutscles Familienfest.
Ter Besuch war ein glänzender, denn
mister den Mitaliedern der übriaen
Harustarilogen der Stadt hatten sich

ucl iekr viele andere deutsche Bere,
nigungen, zuni größten Theil vollzäh'
lig eingefunden und bewiesen durch
lire Ann'csenhelt ,n welchem hohen
Maße sich die Cincinnati Loge der all
gemeinen Beliebtheit erfreut.

Für Unterhaltung war von Seiteil
des mückrtwtti KommitteeS beslenö
Sorge gctragcil und auch für auSgc!

ickiicte Tannnnik gesorgt worden, j
k ,sk. tinh WU lirf rirUaX.s.

0UtlD PM t.W W
den Freuden des Tan,zeS hmgakxii.
Taki Niemand Hunger oder gar Turjt
'.u leiden brauste, bedarf wobl kaum
besonderer Enixihnung. kurz das Fest
nahm einen nmnderhübschen Verlauf
und wird allen Theilnehmern und
Theilnehmerinnen noch lange in der
2Uuün?kmsteil Erinneruna stehen.

DaS Kommittee, dem daS Verdienst
daS Rest in io vortrenli.

cher Weise arrangirt zu haben, setzte

h aus ren tolcrnoen Serren auIonn
men: Jakob Granllich, Jvhn Becker.

A. Kemps, C. Ouinzer und E. ueck.

terblichkeitsbericht.

Patrick Gleason. 75. County Ar
mcnhauc Krebs.

Etnoard Teathridge, 5, 704 Ost

Pearl Straße. KrebS.
Genry Holliilgshead, 62, 1011

Poplar Straße, Herzleiden.
John Popp. 58, 1630 Providence

Ltraße. Nierenleiden.
George. Butzengeiger. 41, '2739

Wagner Straße, Schwindsucht. .

Mary E. Hock. 30. 2123 Sinton
Avenue, Sclxwindsilcht.

Joseph Wieckman,,, 76. 1925 Fr.
man Ave.. Lungeiientzündung.

John H. Lloy. 51, 237 Renner
Straße, Luftröhrenerrtzünduns.

Telia Sweeney. 80, 1123 Carnev
Strahl LuglLnlmdung.

Perjmoser Ortsgruppe.
iu schönes Herbstfcst uiiii Beste,, der

ttrieg.?opfer dkiheim und iu
Sibirien.

Unsere ungarisiivu VNtbiirgcr ver
diencn Änerkenniiii für isir unermüd
liches Hilss und Tanniieliverk für di:
,rogsnorhlei0ek'c. ilu diese', cd'
len ftmed gewidmetes Unternehmen
löst das andere ab und immer dieselbe
Hingabe und OpfiNvilligkeit. Gestern
war es die Perjamoser Oitsgnippe.
die sich in den Dienst der guten Sache
gestellt und zur Förderung derselben
ein Erbittest arrciuciirt lmtte. da6 in
ie Sälen des Teutschen Mul3 siatt
scind und eine aiist'üiilictze Besich'.'r
schaa? I'atte. Tas Herbst-sei- t

ivurdv nach den l,eiinatl,liclie '4e
l'rcilichcn gefeiert: es nxr eine ?Irt
liriitedanki.'st und mit vollen J&äitöei,

?zrde gegeben. ,"Tiir die ArraniiC'
meiitS waren die lsie Vorbereitn n

aen aetrofsen und ci aab seine Ianu- -

weilige Minute. 7rrol)c wieder Wechsel

ten nur kurzen Anwrachrn ae 11110

eazu gab es Konzert und Tanz. Tabii
:nard auch tX'r innere Mensch nicht
vergessen, kurz, es ,vnr ein schönes uno
in jeder Beziehnn.z ein erfolgreiches
,est. EiltfpreckM'iid ist der Ueberschusz.
her mr Hälfte für die Wittwen n.:i
Waisen dakieiin und zur anoeren
Hälfte sur die unglücklichen Kriegsge
ianaeuen l Sibirien vermengt irer
d?,l ,ird. 5iaklreiä'e beireiindete Wir-- 1

eine hatten die Festlichkeit besucht und
ihr Scherslein iir drnilluiig des gu
ten Zwecks ve,getrcgen.

ttühnemani-Borrröge- .

Trr Gelehrte spricht heute Absud über

Tntschlaad und der ifrziehungö

flcbnnfe".

Heute Abend findet der zweite der
Vortrage statt, die Professor Tr.

Kichnemann unter den Auspizien
oer Germanistiscl)en (Gesell sci'aft hiilt
und zwar wiederum im Auditorium
des Conservatory of Misic aus A,'t.

Äuburn. Tas Tlmna des zweiten Vor- -

traaes ist Deutschland und der Er
ziehungsgedanke" und e? is: geivifz in
leressant, zu hören, wie der gefeierte
Redner - diesen Gedankeii aus spinnt
.'.nd erläutert. Cs ist Genuß und Ber
?niigen zugleich, den Worten LK,el,!ie

.nanns zu lauschen, klingen diese
Worte doch wie Misik.

Wie Pastor Haupt gclegcnllich döZ

Vortrags am Freitag Abend aus.
führte, verfolg die Gmncmistische
Kesellscha't ben Zweck, die deutsche
Tens- - und Anschamingsweise in da?
anrerikaniscl Volk lylne-.nzutrag-

damit diese beiden Völker, die Arm m
Arm an der Spihe der Nationen mor
schiren solltm, einaiiöer näherfiebracht,
einander veptehen und achten lernen.
Es ist demnach ein felfr ernster ?w.
ein erstrebenwertlieS Ziel, da 8 die
lSermanistisckv Gesellschaft sich gestellt

hat. Tas gs:iz ugsame T?utsckithum
sollte sich uni i!ir Banner schaaren und
der G?sell?ätt ,n ihrem vcrdienit
lichcn Wirken die weitgehendste Unter
stüduna anaedeiken lassen. Tie Mit
glicdsä ko'let orn Dollar und diese
geringe Sunune berechtigt zum Ein
tritt zu all: Vorlesungen, vcn wcl
chen für da erste Jahr zehn in AuZ.

ficht genonm'.en worden sind. Satscm
tickets find bei ter A. E. Wilde Co..
28 Ost 7. Straße, sowie Abends im
Auditorium des Conservatory of

Nufic zu haben.

Latonia Rennen.

Für die heutigen Rennen wurden
folgende Pferscii angemeldet:

Erstes Rennen Mai
den Fillies; öj Furlongs: Beaut
Spot 105. Blue Plum 105. Lady
Bennett 105. Fuß and Frills 10?.
Queen's Park 110. Bell Cow 110.
English Lady 110. Belvet 110. Flash- -

light 110. Immense 110, Plunger
11V. Pollyanna 110. Atrom 110.

Zweites Rennen si

Furlongs: Bill Wiley 99. Al Pierce
104. Lady Acildred 104. Norvic 1.
Owana 10. Alex Getz 107. Thorn,
wood 108. A. Bert Thurman 109.
Anthony's Las, 19. Iron Master
110. Water Aar 110. Stephen R
111. Lucky R 114.

Drittes Rennen 2jährige: 6
Furlongs: May Bock 91, May W 100,
Cynthia Dreyer 101, Blue Bannock
102, Buckner 103, Regress 104, Rhy-

mer 105, Bullion 106, Perseus 107,
Snowdrift 107, Geo. C. Love 10.
Knebelkamp 111). Rhyme 111.

Viertes Rennen DaS Highland
Countrv Club Handicap;
und ältere: 1 1-- Meile: SandS of

Pleasure 92. Hanodia 100. Capt.
ReeS 100. McAdoo 102, Manager
Waite 103. Prince HermiS 104, Mo.
neymaker 107.

Fünftes Rennen 3 fährige und
ältere; 6 FurlongS: Biddy 99. Black
Beauty 99. Dimitri 104. Jma Frank
10. Jane Slralth 100. Dr. Larrick

107, Fleetabelle 108, Bars and StarS
10. Conning Tower 108. 1. 1. Mu?.
dock 112.

' Sechstes Rennen . . 2'sährige und
ältere; 1 113 Meile: Galaway 99.
Cadenza 103, Bonanza 105. Com-mauret- ta

106, Turu icg. Miß Fan
nie 11. "

j

Siebentes Nennen 3jahrige und
ältere; 1 1-- 1 Meile: Uncle Will 3.
Bill Simmons , B,gt!do Z.örown
Belvet 95. öhief Brown ' 1C0, Lavq
Worthinqton 100, Birka 104, W. W.
Clark 101, 2llrn.edu Lawrence
104, Chad Buford 106. Lomfe Paul
106. Gold Color 106, Jawbone 109.
First Tegree 109. Col. Marchmont
109.

Yse'yM.
Herr August Hermann, Präsident

der Ciiicinnntier Reds". kehrte ze

stern Borinittai, anS dem Osten nach

Cincinnati zuriick, iiachdeiii er die

znx'l lehten Wuclx'n als Borsiyer der
atioilal'.Äomiission den ttampf um

die Weltmeisterschaft zivifcln Brool
ln und Boston in Sene gesellt,

leitet und zuin Audtrag gebracht hatte.
Her? Herrmann erklniie 11. A,, dctij

der oswner 5Ub der beste und
stärkste gewesen sei, dim er jemals in
einer WeitnieinerlaioitS'-er- ie 511

beobachten Gelegenheit harte, das; die
Brooklyner TuperbnÄ" evenwlls
gute Leistungen lieierten, aber ihren
o)cznern auf kemein Piinkte des
Spieles gewachsen waren.

In den fünf Spielen der ?er!e
iiiuchteik die Bostcner lW Treffer und
21 Läufe qege,'. 34 bezw. 13 der
Brooklqner; sie hatten nur 6 gehler
gegen 13 der (Vegner auf dem Konto.
Losten siclxrte ebenfalls Z Hei,nlauss
Tresser gegen einen.

Wie verlautet findet in der nach! ten
Woefte die Bermählung unseres rech
ten Scl)Närmerö Tom Griffith, des
famosen Ballsä'lagcrs, Peeten un)
kontponisten. mit einer hiesigen iu

gen Tmne statt.

Uns den Gerichtshöfen.

Erhielt Aufschub.
Ter auf Sanistaq anberaumt geive

sene Termin betreffs des Antrags uin
Bewilliguilg eines neuen Prozecs
für den farbigen Mörder Reuben
Ellis, wurde auf Verlangen des

von Riaiter Rippert
auf eine Woclx: verschoben. Ellis ill
des Mordes iin ersten Grade schuldig

oesvrockicn worden und wird zum Tode
verurtheilt werden. fallS ihm ein neuer
Prozeß nicht bewilligt wird.

Seiltänzers Schicksal.
Ter Zirkusortist Winston L. Ta- -

vidson, der in seinen jungen Jahren
als Seiltänzer den Nlagara ubcr
schritten har, tvurde von Pro
dalrichter LuederZ der Jrrenamtalt
überwiesen. Der 51 Jahre alte Mann
hatte im Columbia Hotel gavonnt und
war vor einem Mcnat fernes woet
baren BcncchmenZ wegen den Behör
den überantwortet ordvn. Es hatte
Mus? gekostet, die Personalien des
Mannes feskzuitellm. Der arme Sel
täuzer hat den Verstand verloren.

Ter 56 Jahre alte Zimmermann
Fred. L. H. Gabe, 309 Seih Strasze.
der an Selbitmordmanie leidet, würd
ebenfalls nach Lonview geschickt.

Verleumdungsklage.
Frau Sarah Plotkin. 1432 Central

Avenue, über die Aaron Einhorn, von
42? Armory Avenue, ehrenrührige
Bemerkungen gemacht haben soll, hat
denselben im S:iperlcrgericl)t aus
$250J Schadenersatz verklagt.

Verlangt $50,000 Scha
denersatz.

George V. ilpdegrave von Dmiton.
I.. hat im Bundeösvricht geacn Bern
hard T. Trimble, Phillip T. Bauer.
Larry von Seqgern. die Te Lure
Carpet Cleaner Co. u. A. $ila,ie ange
strengt. Dieselben sollen sich die or
mel für ein Reinigungsmittel, das er
uitter dem Namen Earthuake" in
den Handel gebracht, widerrechtlich
angeeignet haben und das Mittel je!zt

selbst verkaufen. Er verlangt einen
Einhaltsbefehl daaegen und $50,000
Schadcneriatj. Tie initverflatcit
Bauer und Trimble, die in der Aabnz
von Updegrave arbeiteten, sollen die
Zusammensetzung keö ReinigungS
mittels sich ?n versckxkffen gnvukt tia
lvn und dasselbe seht iinter dein Blu-

men Eures a". fabriziren und ver-

sau sen.

Für den Tod des Gatten.
Frau Ella Wafore, 2001 Ring

Place, deren Gatte William Wallace
am 2j. April d. I, von einem Aute
mobil grtödtei wurde, hat ,rau Re
gina Maerlz und Walter H. Streibig
im Cominon Pleasgencht aus ?2.?,'.ll10
Schadenersatz verklagt. Frau Maern,
in ?irma F. B. Maerh & Solm, ist
die Besiizerin der Maschine, die ,nit
sammt dem Ckauffeu? an den Leichen- -

bcstatter Streibig ausoermiethet wor
teii war.

Scheid ngs. Angelegen-
heiten.

Ter Hochschullehrer Alfred M.
Walker. 577 Considine Ave., erwirkte
die Säx'idung von Susie M. Walker,
die in Bainaid. Bt.. wohnt und den

Gatten verlas!'?!, bc.t.
Minnie Bramlctt hat auf die Sclici- -

duugsklage ibres Gatten Benz. .

Bramlett mit einer Gegenklage geant-rcorte- t.

Sie verlangt selbst die Schei
dung und Alimente. Bramlc'tt muß
durch Einbaltsbcfehl dem Hause seiner
Frau, die sich vor ihn: fiirchtct, ferii
bleiben.

JospbLi. Wilsouat Lulu 2. WI.

so, init di r er sich vor 1 !reii uer
lieirathrt hat, auf Säzeidung verklagt.
Er '.ü'iiiit eine;? aeimsscn Thonis
Whitely als dritten im Bunde.

I m i c r noch Burnet Car
it 11 a l ü es.

Tie A saug Somiiier veruiuuclte
Biile-Burne- t Car hat iviederiiin eine
Tclcid'iiersa.'klage uaä sich gezogen.
Laura M. Hermann, die sich iu bee
iliililiickscar befand und euien Bein-brucl- -

erlitt, hat die Traction Co. aif
P20.797 ZchadeuersaiZ verklagt.

Jnternirte in England.
ii'ui, ihnen aiigkfrrligte Artikel soilcil

zu ihrcin Beste verkauft werde.

r,i Julius Frei rroffiict den Lcr-kau- f

am Mitriuvch i, ttibsv Hvusr.

Es ist zur Genüge bekannt, daß nicht
blos die Russen, sondern auch die
Generalpächter aller Kultur", die Eng-land- er

und Franzosen, ihre Civil- - uno
negsgesangenen grundschlecht behan-

deln. Die Ernährung ist schlecht und
absolut unzureichend und für die son- -

stigen Bedurfnisse der Unglücklichen
wird fast gar nicht gesorgt. In dem
großen Konzentrationslager bei. Wake- -

field, wo nur solche Gefangene unter- -

gebracht sind, die die Privatmittel ha-be- n

,um sich selbst beköstigen zu kön- -

nen, gibt es keine Betten. Die Leuie
müssen auf den Dielen und Fliehen in
im Winter ungeheizten Räumen, fchla-fe- n.

Wie sieht es nun erst in anderen
Gefangenenlagern aus, deien Bewoh-ne- r

auf die englische Mildthätigkeit"
angewiesen sind! In diesen werden
die Leute schlimmer behandelt als das
Bieh.

Um die tödtende Lanqeweile zu der
treiben und um sich die Mittel zu ver- -

scharren, ihre troftloso Lacze etwas
zu verbessern, Haben die Gefangenen
ihre Talente zu Hilfe genommen und
aus Holz allerlei Sachen und Sächel- -

chen geschnitzt oder solche aus andern.
Material hergestellt und die' in un
endlicher Auswahl zu den Landsleuten
nach Amerika geschickt, damit sie hier
verkauft und der Erlös zu ihrem Be-ste- n

verwendet werde. In verschiedenen
Städten wurden BertausSstellen einge-richt-

und bei uns hier hat Frau
Howard Wurlitzer das Lieieswerk
übernommen, die es im Berein mit an-de-

Damen durchführen wiu und sich

der Hoffnung hingibt, daß ein recht
großer Ertrag sich ergeben möge, der
für die Internierten in England
zweckentsprechende Verwendung finden
soll.

Den ersten Berkaufstag, de? am
Mittwoch dieser Woche im Hotel GZ5- -

son stattfindet, hat Frau Julius Frei
übernommen und dieser werden Frau
E. H. Brinkmann, Frau John Quack.
Frau Dr. F. L. Dorn, Frau Eise
Sclnn!d-Ccrt- n und Frl. Emilie Tio
terse zur Seite stehen. Der Verkauf
dauert von 9 Uhr Vormittags bis 5
Uhr Nachmittags. In Anbetracht des
humanen Zweckes gehen die Damen
wohl nicht fehl in der Annahme, daß
sie am Mittwoch zahlreichen Zuspruch
bekommen und alle Hände voll zu thun
haben werden.

vebnrte.
Jobn und Mary Gwimler, 271

Emm'.ng Strasze. Nlrabe.
George und Katharine Schneider,

202? Coleraln Avenue, Knabe.
Robert und Freda Sederle, 440

Bank Str.. MadAen.
Fred .und Lillie Henderer, Warsaw

und Woodlaivn, Mädclxn.
Fred, und Clenore 5iaszner, 530

Whctiel Ave.. Mädchen.
John und Lillian Tittel. 733 Clin

ton Str., Mädchen.
Harry und Louse Amend, 402 Cow

rcm. Ttr., Mädchen.
Paul mid Mamie Liiert, 1210

Bremen Str., Mädcwn.
Sanuiel und Lilr, Wttte, 3021

Colerün Ave, Mädchen.
Alson uiiN Ada Mack. 3957 Feenl- -

sler Str., Mädchen.

5kleie Polizeinachrichten.

Einbrecher, die der Wohnung des
früheren Countyanwalts Louis A.
Jreton an der Erie Avenue, gegenüber
von Ormsby Place, einen Besuch

machten werthvolle Beute.
Die Burschen ließen eine Winchester-bllchs- e,

zwei werthoolle Revolver sowie
auch zwei hochelegante Reisenecessa!
res und eine silberne Feldflasche .

Der Gesammtnxith der Beute
beziffert sich auf etwa $300.

John Arlington, der seiner' An-gäb- e

nach mit seiner Gattin an der
8. und John Straße wohnt, wurde
gestern dabei erwischt, als er, nachdem
er mit einein Backstein ein Fenster

hatte, in dag Lokal der
Wendel Victor Co. 20 Ost Pearl
Straße einzudringen versuchte. Nach
sejner Verhaftung begaben sich Te-tckti-

nach der Wohnung Arlingtons,
wo sie die Lucille Toum,
von Louisville, fty. fanden, die sofort
cinzesland, daß sie nichi die Gattin
Arlington's, sondern vor einigen Ta
gen mit ihm vonLouisville, 5ty. durch-gcbra- nt

sei. Das Mädchen wurde
nach dem Jugendgericht gebracht und
der Fall der Beiden wird heute weiter
verfolgt werden.

Bor der 9. Straße Baptisten:
Kirche büßte Garfield Winkler, Da
te Avenue, Kennedy Heights, gesteril
sein Studebaker 'Automobil im Wer
the von $1200 ein.

Aus dem Geschäftslokal von
Emil Kohn & Sons, Richmond und
Linn Straße, wurden ein Tutzkng
Schinken gestohlen und außerdem er
brt)en die Einbrecher den Telephon
saften, dessen Inhalt sie ebenfalls alZ
Beute mitgehen ließen.

Bo der Vühne.

?,!,, i.' y r i c wird in dieser Wocke
?! Pair of Queens", eine neu? ar

ce, welche in Chicago, wo das Stück
breif;il Wccheii lang im Colt Ihca
ter gegeben wurde, und nachher in
Boston und Rinn :')erk entsä jeden l

En'o.'n, errniirt, die Hauptattraktion
bilden. Das Stück ist versaht inni
5.tto'Hm,ei'bach, A. Seymour Broint
und Harrn Lewis und soll von der
Tendenz anderer Verfasser hnmoriski
scher Stücke in radikaler Weise abwei
chen. Tem Cincinnatier Pichlikimr
lverden sich die lzauvtsächlichsten Mit
Glieder der ursprüngliihen Vertreter
der Rollen vorführen. Unter ihnen
befinden sich: Maude Elburn, die
durch ihre vorzüglickze Ckarakterisi
rung eines geriebenen Tienstmäd
ckrens überall Applaus erzielte? Frank
McMnn, einer der gelungensten Sio

miser, soivie Harry Stnbbs, Charles
Butler. )iichc,rd Earle, Ida Stancho.
pe. Adel'iil Bufhnell und Edwi!i
Boyd.

Eine ganz außergewöhnliche At
traktion wird im Peoples T h e a-- t

e r in dieser Woche die Casino Girls
Extavaganza Co. bilden. Cincinna-ti- s

beliebteste Schauspieler, Lew Gol-

den und George Milton, werden das
Theaterpublikum durch ihren urmüch-tige- n

Humor erfreuen, und ihnen zur
Teite sieben ein halbes Dutzend t'i
lentirter Männer und Frauen, fcwie
ein Chor von zwanzig kiil'sckzen Mäd
chen. Außerdem hat ttesctiäftofiibrer
McTonald eine Anzahl von Baude
ville Akten arrangirt. Unter densel
ben befinden sich: Wirard, dr
Mann, welcher weichn"; die Akrobci
ten Beil & Bell und der Schauspiele?
Barne Fürst. Tie speziellen Abeilde
sind wie folgt: Tienslag, Plantation:
Mittwoch. Walzer - .tontest: Tonne,-- ,

slag, Amatenr-Abenc'- : Freitag, Far-
mer Abend, und Samstag. Sta.z
Smoker". Am Freitag ist Matine für
Tamen.

An der Spitze des dleswöchigen
Programnls in A. F. Keith's
Theater sieht Elsa Ryan von
Peg 0' My Heart". Fräulein Nnmr

wird, unterstützt voil Thurlem Ber-ge-

in einer einaktigen jivmödie, be

titelt ..Peg for Short" auftreten. Ti?
Lachnkuskeln des Publikums wird
Tom Edwards, der bekannteste heuti
ge Bauchredner, erregen. Er wird
assistirt sein von Alice Mellville. Va-cuu-

Cleaners" ist der einladende
Titel einer neuen Bühnen Idee,
welche von kkorge Nottand und sei

ner Gesellsclzaft vorgeführt wird. Ei
iion interess inten Akt werden Win
ston's Seelöwen und Tauchende Nmn
phen vorführen : Roi'ben iind hübsche
Mädchen wvrdrn sich dabei in Tauch
und Schwimm-Uebimge- n ct'enfurreni
machen. Donald cterr und (Iff ic We
ston, offeriren gelungene Lieder und
muntere Tanze. und außer ilinen
treten auch TX'lton, Marena und Tel
ton, das besibekannte Athleten Trio
auf.

Im Olympic wird sich in die- -

ser Woche die Rem Bon-To- n GirlZ
Company, ein? dr 'esellsäafte!i,
welche stets und liberal! das Tlieater
Publikum zu Applaus hinreißen, pra
sentiren. Das Ltück, das vorgeführt
ivird, ist allen denen, luelihe einen

Wir! Show" bevorzugen, in lebliaf
ter Erinnerung. Tie hauptsächlichsten
Komiker sind Leo Hoyt. Lester Allen
und Fräulein Babe La Tour, ein
Trio, dem es stets gelingt, den En
thusiaSmus der Zulwrer anzufachen.
Tie 5kofti!Niirung soll eine prächtige
und der Cbor einer dv? besten sein. In
einem Vaudeville Akt nx'rden erley
und McCloud, die bekannten Barbar z
Coast Tänzer, ihre ttnnst vorfalireil.

Ties und Ts.
Aus dem Jahresöencht der Leh

rer Pensionebehörde, den der Sekre
tar dieser Behörde, Herr W. Graut
mann, ausgearbeitet hat, geht hervor,
daß in der Zeit vom 1. September
191? bis zum 31. August 191S an
Pensionen iKL1.800.25 zur Auszah
lung gelangten.

Der Feuerwehrmann Louis ftin
dermann von der Spritzenkompagnie
No. JZ ist nach 29jähriger Dienstzeit

om icherheltsdirektor Fnedlander
in den Ruhestand versetzt worden.

AucheinGrund.
Also Sie haben jetzt auch geheira

thet? Sie sagten doch abec immer,
Sie würden ledig bleiben?"

Wollte ich auch, wollte ich auch.
Aber wissen Sie. da hatte sich vor
einem Halden Jahr so ein Heirathsvn
mittler 50 Dollars von mir geliehen,

und da ich daö Geld trotz aller Mah
nungen nicht wieder erhielt, habe ich

ihm schließlich dafür eine ZZrau abgt
nommen"


